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Anhaltende Trockenheit

Sollte sich die Niederschlagssitu-
ation nicht verbessern, sind alle 
dringend zum Wassersparen auf-
gerufen. 
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Kindergartenerweiterung

Die Projektentwicklung für die Erwei-
terung der Betreuungsplätze konnte 
abgeschlossen werden.
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Glasfaserausbau

Aufgrund von Grabungsarbeiten 
ist der Bründlweg bis auf Weite-
res für den Durchzugsverkehr ge-
sperrt.                     

Seite 6
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DIE BÜRGERMEISTERIN

Der Frühling ist die Zeit des Auf-
bruchs, des Wachstums und der 
Veränderung. So passt es nur all-
zu gut, dass nun endlich die Ent-
scheidung zur Umsetzung der 
Kindergartenerweiterung gefal-
len ist. 

Gemeinsam mit den zuständigen 
Abteilungen des Landes Steier-
mark wurde für verschiedene Va-
rianten ein Konzept ausgearbeitet, 
gut durchgeplant, durchgerechnet 
und alle rechtlichen Vorgaben ein-
bezogen, schließlich haben wir die 
so wichtige Finanzierungszusage 
bekommen. 

Im derzeitigen Bestandskinder-
garten ist in Zukunft die Kinder-
krippe geplant und ein Kinder-
garten mit drei Gruppen wird neu 
gebaut. Ein sehr gut geeigneter 
Standort für den Neubau des 
Kindergartens konnte gegenüber 
und leicht oberhalb der Dorfblick-
siedlung, auf einem Grundstück 
von Herrn Ferdinand Mosbacher, 
gefunden werden. Wir sind der 
Familie Mosbacher sehr dankbar, 

dass einem Grundstücksverkauf 
aufgrund des großen öffentlichen 
Interesses und der Wichtigkeit 
dieses zukunftsweisenden Projek-
tes für die Strallegger Familien und 
für die Bevölkerung insgesamt, zu-
gestimmt wurde. 

Es freut mich sehr, dass die Ge-
meinderätinnen und Gemeinde-
räte aller Fraktionen geschlossen 
hinter diesem Zukunftsprojekt für 
unsere lebenswerte Gemeinde 
stehen. Die umfassende Projekt-
entwicklung hat mehr Zeit in An-
spruch genommen als gedacht, 
deshalb gehen nun unsere Bemü-
hungen dahin, rasch in die Planung 
und Umsetzung zu gehen. 

Im Kindergarten gibt es aber auch 
personelle Veränderungen. Vier 
Jahrzehnte lang war Frau Mari-
anne Ziegerhofer Leiterin unseres 
Kindergartens. Ende März durften 
wir sie mit großem Dank und vie-
len guten Wünschen im Rahmen 
einer würdigen Feier in die Pen-
sion verabschieden. Danke an das 
Team vom Kindergarten für die 
schöne Gestaltung und Organisa-
tion! 

Das Projekt Kindergarten ist auf 
Schiene, eigentlich ein Grund ein-
mal aufzuatmen und Erleichterung 
zu spüren. Doch die vorherrschen-
de Trockenheit und die Wasser-
knappheit bei der öffentlichen 
Wasserversorgung und bei vielen 
Eigenversorgern machen mir sehr 
große Sorgen. Die öffentliche Was-
serversorgung im Versorgungs-
bereich weiterhin sicherzustellen, 
hat derzeit die höchste Priorität. 
Niemand kann voraussagen, wie 
sich die Niederschlagssituation 

weiterentwickelt. Es sind klimati-
sche Veränderungen und äußere 
Einflüsse, die wir nicht beeinflus-
sen können, deshalb bitte ich die 
gesamte Bevölkerung um einen 
guten Zusammenhalt, um Ver-
ständnis und um das Bewusstsein 
äußerst sparsam mit dem kost-
baren Trinkwasser umzugehen. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Strallegg für die vielen eh-
renamtlich durchgeführten Nutz-
wassertransporte. Nur so konnte 
die Wasserversorgung im gesam-
ten Gemeindegebiet aufrecht er-
halten werden. 

Seit Anfang des Jahres gibt es ein 
großes Interesse und starken Zu-
lauf in unsere Senioren-Tages-
betreuung. Wir dürfen so viele 
neue Tagesgäste begrüßen, dass 
wir bereits gemeinsam mit dem 
SHV Weiz beim Land um eine Auf-
stockung der geförderten Betreu-
ungsplätze angesucht haben. 

Bereits über 40 Seniorinnen und 
Senioren besuchen in verschiede-
ner Häufigkeit unsere Einrichtung. 
Mit dem neuen Seniorenbus, der 
vom Sozialhilfeverband Weiz für 
Strallegg gekauft wurde, kommen 
ältere Menschen aus dem gesam-
ten oberen Feistritztal zu uns in 
die Tagesstätte. 

Ich wünsche euch allen eine schö-
ne Frühlingszeit mit vielen Regen-
tagen und ein frohes und geseg-
netes Osterfest!

Herzlichst 
Eure Bürgermeisterin
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DIE BÜRGERMEISTERIN & GEMEINDERATSSITZUNG

Gemeinderatssitzungen
Zusammenfassung der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 16.12.2022

•	 Voranschlag 2023 (Hebesätze, Kassenstärker, Darlehen und Zahlungsverpflichtungen, Stellenplan,  
Nachweis über Investitionstätigkeiten und deren Finanzierung, mittelfristiger Haushaltsplan) 

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Zweitwohnsitzabgabenordnung 

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Leerstandsabgabenordnung 

•	 Wahl von Fr. Bgmin Anita Feiner und GRin Claudia Kerschenbauer als Vertreterinnen in den Pflegeverband 
Weiz mit Sitz in Gleisdorf als Rechtsnachfolger für die Pflegeeinrichtungen des Sozialhilfeverbandes 
Weiz 

•	 Antrag der Gemeinde Strallegg auf Übernahme der Seniorentagesstätte in den Sozialhilfeverband Weiz 
bzw. Pflegeverband Weiz 

•	 Beratung und Beschlussfassung über das vorliegende Ansuchen, um Anschluss an die Ortswasserleitung 
der Liegenschaften Feistritz 30, Feistritz 64 und Feistritz 65

Hier entsteht der neuen Gemeindekindergarten

Unser neuer Bus für das Senioren-Tageszentrum
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Nutzwasser für Friedhof, 
Sportanlage und Blumenschmuck

Auch wir als Gemeinde müssen 
unseren Wasserverbrauch opti-
mieren. 

Im Zuge der Aufschließung auf der 
Dorfwiese wurde neue eine Nutz-
wasserquelle gefasst. Diese Nutz-
wasserquelle und die nicht mehr 
als Trinkwasser geeigneten Krog-
gerquelle speisen gemeinsam den 
Löschteich unter dem Dorfplatz. 
Aus diesem Wasserspeicher wird

der Dorfbrunnen betrieben. 
Dieses Wasser wird in weiterer 
Folge auch für die Sportanlage 
verwendet. Für das Gießen der 
Blumen im Ort wird ab heuer 
ebenfalls eine Versorgung aus 
diesem Nutzwasserbecken un-
ter dem Dorfplatz hergestellt.                                                                                   
Weiters wurde für das Gießen am 
Friedhof bereits eine Nutzwasser-
versorgung im Eingangsbereich 
provisorisch hergestellt. Im Zuge 

von Bauarbeiten am Friedhof, 
soll dann der Friedhofbrunnen an 
die Nutzwasserversorgung ange-
schlossen werden. Weitere Maß-
nahmen und Möglichkeiten um 
die Wasserversorgung bei anhal-
tender Trockenheit zu gewährleis-
ten, sind in Diskussion. 

Die weitere Entwicklung der Nie-
derschläge ist nicht vorherzusa-
gen, es ist aber zu befürchten, 
dass der heurige Sommer eine be-
sondere Herausforderung für die 
öffentliche Wasserversorgung und 
auch für viele Haushalte und Be-
triebe mit Eigenversorgung wird. 

Alle Wasserabnehmer sind drin-
gend gebeten, den Wasserver-
brauch nur auf das Nötigste zu re-
duzieren. 

Wasserspartipps wurden bereits 
im Herbst ausgeschickt und sie 
finden sich auch in dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung wieder.

Malerarbeiten Aufbahrungshalle
Vom Malerbetrieb Friesen-
bichler wurden im März 
Malerarbeiten im Innen-
raum der Aufbahrungshalle 
durchgeführt. 

Im Außenbereich wurden 
die Fenster an der Südseite 
saniert und der Sockelbe-
reich und die Fassade neu 
gestrichen. 
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Wasser sparen - Verbrauch reduzieren
Im gesamten Gemeindegebiet ist 
die Schüttung bei diversen Quel-
len und auch bei privaten Was-
serversorgungsanlagen merklich 
zurückgegangen, einige Brunnen 
sind sogar komplett versiegt. Die 
täglichen Reserven sind über-
schaubar. Die Erholung der Quel-
len nach der Schneeschmelze und 
nach der Frostperiode war kaum 
zu merken.

Wir möchten zu einem verantwor-
tungsvollen, sparsamen Umgang 
mit unserem kostbaren Trinkwas-
ser aufrufen und hoffen, dass sich 
die Lage bis zum Sommer nicht 
noch weiter zuspitzt. Nachstehend 
ein paar Tipps, wie man im Haus-
halt einfach, aber effizient Wasser 
sparen kann:

Tipp 1: Duschen statt Baden 
Natürlich ist ein heißes Vollbad 
eine schöne Sache, liegt man aller-
dings in der Wanne und fragt sich, 
wie viele Liter das wohl sein mö-
gen, verliert man schnell die Lust 
daran. Ein kurzes Duschbad ver-
braucht wesentlich weniger Was-
ser, erfrischt aber genauso gut!

Tipp 2: Wasser nie unnötig 
laufen lassen 
Oft putzen wir uns die Zähne, wäh-
rend ununterbrochen der Wasser-
hahn läuft. Viel sparsamer ist es, 
den Wasserhahn nur kurz aufzu-
drehen, wenn man die Zahnbürste 
nass machen und den Mund aus-
spülen möchte. Ansonsten sollte 

der Hahn zugedreht sein! Selbiges 
gilt für das Einseifen beim Du-
schen.

Tipp 3: Toilettenspülung mit 
Stopp-Taste
Manchmal verbraucht die Toilet-
tenspülung viel mehr Wasser, als 
nötig wäre. Moderne Spülkästen 
verfügen über eine Stopp-Taste, 
mit der sich viel Wasser sparen 
lässt. Wer so eine Spülung nicht 
extra einbauen möchte, kann auch 
eine mit Wasser gefüllte PET-Fla-
sche in den Spülkasten legen. Die-
se nimmt so viel Raum ein, dass 
pro Spülgang 1,5 Liter eingespart 
werden können! 

Tipp 4: Wasser auffangen 
lohnt sich!
Oft lässt man den Wasserhahn lau-
fen, weil man auf heißes Wasser 
wartet. Fängt man das kalte Was-
ser dabei auf, kann man damit den 
Wasserkocher für später oder die 
Gießkanne für die Blumen füllen. 

Tipp 5: Perlatoren sparen 
Wasser
Perlatoren, auch Strahlregler ge-
nannt, kosten nicht viel und lassen 
sich leicht an jedem Wasserhahn 
anbringen, sparen aber auf das 
Jahr gerechnet viele Liter Wasser 
ein! 

Tipp 6: Tropfenden Hähnen 
den Kampf ansagen
Auf den ersten Blick scheint es ja 

nicht viel zu sein, was da aus dem 
tropfenden Hahn kommt. Auf das 
ganze Jahr hochgerechnet macht 
ein Tropfen pro Sekunde aber bis 
zu 12 m³ aus!

Tipp 7: Effiziente Geräte hel-
fen sparen
Bei der Anschaffung neuer Haus-
haltsgeräte wie einer Spülmaschi-
ne oder Waschmaschine lohnt es 
sich, auf den Wasserverbrauch zu 
achten. Oft sind etwas teurere Ge-
räte im Endeffekt billiger, weil sie 
weniger Wasser verbrauchen! 

Tipp 8: Geräte immer ganz 
befüllen
Eine halb volle Spülmaschine ein-
zuschalten oder für zwei Hosen 
die Waschmaschine zu bemühen, 
ist wenig effizient. Kleinere Ge-
schirrmengen lassen sich dann 
besser kurz mit der Hand abspü-
len, bei der Wäsche wartet man, 
bis man eine Maschinenladung 
beisammen hat!  

Tipp 9: Gemüse und Obst 
nicht unter fließendem 
Wasser abwaschen 
Natürlich müssen Obst und Gemü-
se gewaschen werden. Mit dem 
Stöpsel in der Spüle bzw. in einer 
Schüssel funktioniert das aber 
mindestens ebenso gut wie unter 
fließendem Wasser.
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Glasfaser-Grabungen Bründlweg
Aufgrund eines laufenden Förder-
projektes von der G 31 Glasfaser 
Bezirk Weiz GmbH wird derzeit 
gemeinsam mit der Energie Stei-
ermark eine Glasfaserleitung 
von Strallegg  ausgehend dem 
Bründlweg entlang verlegt. 

Laut Plänen der G 31 soll diese 
Glasfaserleitung in einem weite-
ren Bauabschnitt dann entlang der 
B 72 Richtung Ratten führen. 

Uns als Gemeinde entstehen durch 
diese Grabungen keinerlei Kosten. 
Der große Vorteil ist, dass alle An-
rainer entlang des Bründlweges 
dadurch die Möglichkeit eines 
Breitbandanschlusses erhalten. 

Wir bitten um Verständnis, dass 
aufgrund dieser Arbeiten der 

Bründlweg für den Durchzugsver-
kehr gesperrt ist. 
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Blumenkorso 2023

Heuer ist es wieder so weit und 
nach zweimaliger Verschie-
bung findet am 10.09.2023 der 
Blumenkorso der Steirischen 
Blumenstraße in Pöllauberg 
statt, wo wir uns als Gemeinde 
gerne mit einem Blumenwa-
gen beteiligen möchten.

Unter dem Thema „Nachhaltige 
Energie“ möchten wir unseren 
Blumenwagen „POWERFLO-
WERS“ nennen.

Um dieses Projekt umsetzen zu 
können, benötigt es natürlich 
die Mithilfe von vielen. Darum 
möchten wir alle bitten, die uns 
unterstützen möchten, Blumen 
wie Astern, Tagetes, Zinnien, 
Dahlien, Ageratum, etc. in allen 
Farben anzusäen.

Vielen lieben Dank bereits im 
Vorhinein für eure Mithilfe.

Kandidatinnen zur Hoheits-
wahl gesucht!
Traditionellerweise findet im 
Jahr des Blumenkorsos auch 
immer die Wahl der Blumen-
königin und zweier Blumenprin-
zessinnen statt.

Wir würden uns freuen, wenn 
ihr uns bei der Suche nach ge-
eigneten Kandidatinnen unter-
stützen könntet – auf dass wir 
würdige Nachfolgerinnen für 
unsere derzeit amtierenden 
Blumenhoheiten finden! 

FÜHLST DU DICH ANGESPRO-
CHEN? – JA - DANN BEWIRB 
DICH DOCH EINFACH mit einem 
kurzen Lebenslauf und Fotos bis 
spätestens 31.07.2023 bei uns 
in der Gemeinde.

Die Bewerberinnen müssen 
unter anderem ihre Kentnisse 

über unsere Region, aber auch 
ihr Fachwissen im Bereich Blu-
men und Gärten unter Beweis 
stellen, oder ihre Fähigkeiten 
beim Blumenstraußbinden zei-
gen. Eine Jury wählt dann die 
neue Blumenkönigin der Stei-
rischen Blumenstraße und ihre 
beiden Prinzessinnen.

Die Aufgaben der Hoheiten in 
der zweijährigen Regentschaft 
sind die Vertretung und Bewer-
bung der Steirischen Blumen-
straße bei den unterschiedlichs-
ten Veranstaltungen.

Zu den wohl prestigeträch-
tigsten Aufgaben zählt die all-
jährliche Überreichung der 
Valentinstagsgrüße an den 
Bundespräsidenten bzw. an die 
Steirische Landesregierung.

Derzeit amtierende Hoheiten
Blumenprinzessin Selina, Blumenkönigin Doris, 
Blumenprinzessin Elisa
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Einführung der Zweitwohnsitz- und 
Wohnungsleerstandsabgabe
Der Landesgesetzgeber hat am 
26. April 2022 das Steiermärki-
sche Zweitwohnsitz- und Woh-
nungsleerstandsabgabegesetz 
– StZWAG beschlossen. Auf-
grund dieses Gesetzes hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung 
vom 16.12.2022 die Aufhebung 
der Ferienwohnungsabgabever-
ordnung und im Gegenzug die 
Einführung einer Zweitwohnsitz- 
und Wohnungsleerstandsabgabe 
mit 01.01.2023 beschlossen. 

Zweitwohnsitzabgabe: 
Den Gegenstand der Abgabe bil-
den Zweitwohnsitze, wobei als 
Zweitwohnsitz jeder Wohnsitz gilt, 
der nicht als Hauptwohnsitz ver-
wendet wird. 

Abgabepflichtig ist die Eigentü-
mer:in der Wohnung. Wird die 
Wohnung jedoch unbefristet oder 
mindestens 6 Monate vermietet, 
wird die Mieter:in abgabepflichtig. 

Die Höhe der Abgabe beträgt 
€ 7,00/m² Nutzfläche für jedes 
Jahr. Die Abgabepflicht beginnt in 
dem Monat, in dem die Wohnung 
als Zweitwohnsitz verwendet wer-
den kann. Die Verordnung sieht 
auch Ausnahmen von der Abgabe-
pflicht vor: 

Für Wohnungen, die…
1.	 nahezu ausschließlich beruf-

lichen Zwecken (Pendler: in-
nen), Ausbildungszwecken, 
Zwecken des Studiums, der 
Lehre sowie des Präsenz- 
oder Zivildienstes dienen; 

2.	 land- oder forstwirtschaft-
lichen Zwecken, wie der Be-
wirtschaftung von Almen oder 
Forstkulturen dienen;

3.	 von Eigentümer:innen aus ge-
sundheitlichen oder altersbe-
dingten Gründen nicht mehr 
als Hauptwohnsitz verwendet 
werden;

4.	 von Pflegenden genutzt wer-
den oder einem Pflegeaufent-
halt dienen. 

Wohnungsleerstandsabgabe: 
Den Gegenstand der Abgabe bil-
den Wohnungen gemäß § 3 Abs. 
4 StZWAG, an denen nach den 
Daten des Zentralen Melderegis-
ters mehr als 26 Kalenderwochen 
im Jahr weder eine Meldung als 
Hauptwohnsitz noch als sonstiger 
Wohnsitz vorliegt. 

Abgabepflichtig ist die Eigentü-
mer:in der Wohnung und im Falle 
eines Baurechts der Baurechtsbe-
rechtigte. 

Die Höhe der Abgabe richtet sich 
nach der Nutzfläche der Wohnung 
und den Kalenderwochen im Jahr 
ohne Wohnsitz. Die Höhe der Ab-
gabe beträgt € 7,00/m² Nutzflä-
che. Die Verordnung sieht auch 
Ausnahmen von der Abgabepflicht 
vor: 

1.	 Wohnungen im Eigentum 
einer gemeinnützigen Bau-, 
Wohnungs- und Siedlungsver-
einigung;

2.	 Wohnungen im Eigentum von 
Gebietskörperschaften;

3.	 Bauten mit bis zu drei Woh-
nungen, in denen die Eigen-
tümer: innen des Baus in 
einer der Wohnungen ih-
ren Hauptwohnsitz haben; 

4.	 betrieblich bedingte Woh-
nungen einschließlich solcher 
land- und/ oder forstwirt-
schaftlicher Betriebe; 

5.	 Wohnungen, die anlässlich 
notwendiger Instandsetzungs-
arbeiten nicht länger als 26 
Kalenderwochen im Jahr leer-
stehen; 

6.	 Wohnungen, die von den Ei-
gentümer:innen aus gesund-
heitlichen oder altersbeding-
ten Gründen nicht mehr als 
Wohnsitz verwendet werden; 

7.	 Vorsorgewohnungen für Kin-
der, höchstens jedoch eine 
Vorsorgewohnung pro Kind in 
der Steiermark;

8.	 Wohnungen, die aufgrund be-
hördlicher Anordnungen nicht 
vermietbar sind; 

9.	 Bauten mit einer Wohnung 
oder mehreren Wohnungen, 
für die das Bundesdenkmal-
amt mit Bescheid die Denk-
maleigenschaft festgestellt 
hat;

10.	Wohnungen, die im Eigentum 
oder in der Benützung eines 
fremden Staates oder auf-
grund von Staatsverträgen er-
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Restmülltonnen - 
KEINE Entleerung ohne Aufkleber!
Die Gemeinde Strallegg bietet 
ihren Bewohnern zwei Arten der 
Restmüllentsorgung an. 

Die Haushalte können zwischen 
der Entsorgung mittels Restmüll-
säcken oder mittels Restmüllton-
ne wählen. Die Art hängt auch 
oftmals von den gemeldeten Per-
sonen/Haushalt ab, da die Ent-
sorgung mittels Säcken für kleine 
Haushalte (bis zu 4 Personen) kos-
tengünstiger ist, als mittels Rest-
mülltonne. 

Die Restmüllsäcke können aus-
schließlich im Gemeindeamt er-
worben werden. Ein 60 Liter Sack 
kostet € 0,20. Für einen z.B. 4 Per-
sonen-Haushalt stehen 15 Rest-
müllsäcke pro Jahr zur Verfügung. 
Bei zusätzlichem Bedarf können 
jederzeit mehr Säcke um  € 3,80 
pro Sack im Gemeindeamt zuge-

kauft werden. Es werden in Zu-
kunft keine zusätzlichen privaten 
(vor allem schwarze) Müllsäcke 
von der Firma Saubermacher mit-
genommen. Nur mehr die Säcke 
der Firma AWV. (Siehe Beispielbild 2)

Die Standard-Restmülltonne für 
private Haushalte umfasst 120 Li-
ter und muss auf der Gemeinde 
bestellt werden. Diese wird vor 
Abholung bzw. Zustellung durch 
die Gemeinde beklebt.  

Dieser offizielle Aufkleber ist ver-
pflichtend, da ohne diesen keine 
Abholung mehr über die Firma 
Saubermacher erfolgt. Auch un-
beklebte Tonnen, welche Rest-
müllsäcke beinhalten, werden 
künftig nicht mehr mitgenom-
men. (Siehe Beispielbild 1)
Da die Entsorgung von Restmüll 
sehr teuer ist, bitten wir die Be-

völkerung ihren Müll richtig und 
ordnungsgemäß zu trennen, um 
ressourcenschonend und umwelt-
bewusst zu arbeiten. 

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeinde Strallegg, Strallegg 100, A - 8192 Strallegg, Tel.: 03174/2022, Email: info@strallegg.at
Satz und Layout:  Bernadette Pfeiffer

Beispielbild 1

Beispielbild 2

richteter Organisationen oder 
als exterritorial anerkannte 
Personen stehen, insoweit 
diese Wohnungen zur Unter-
bringung von diplomatischen 
Vertretungen oder zu Wohn-
zwecken für Personen verwen-
det werden, die als exterrito-
rial anerkannt sind. 

Für beide Abgaben gilt: 
•	 Der Abgabenanspruch in der 

Gemeinde entsteht mit Ablauf 
des jeweiligen Kalenderjahres.

 
•	 Die Abgabepflichtigen haben 

die Abgabe selbst zu berech-
nen und bis zum 31. März des 
Folgejahres der Gemeinde 
bekannt zu geben und bin-
nen 4 Wochen ab Bekannt-
gabe der Selbstberechnung 
die Abgabe zu begleichen.  

•	 Die ersten Abgaben aus der 
Verordnung für die Zweit-
wohnsitz- und Wohnungsleer-
standsabgabe werden daher 
mit spätestens 30. April 2024 
fällig. 

Die betroffenen Wohnungs- und 
Hausbesitzern werden früh genug 
von der Gemeinde kontaktiert und 
erhalten alle notwendigen Infor-
mationen und Formulare.
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Mitmachen & gewinnen

Gewinne
EEIINNEE  VVOONN  DDRREEII 

SSTTEEIIEERRMMAARRKK--CCAARRDDSS
FÜR ERWACHSENE

wwwwww.steiermark-card.net.steiermark-card.net

Senden Sie ein Mail mit dem Betreff
„Steiermark-Card-Gewinnspiel“ bis
21.04.2023 an pfeiffer@strallegg.at

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

172
Ausflugs-

zielen

Freier
Eintritt bei

Information der Polizeiinspektion Birkfeld
Aufgrund von regelmäßigen Be-
schwerden aus der Bevölkerung 
informiert die Polizeiinspektion 
Birkfeld über die geltende Rechts-
vorschrift bezüglich Fahrten mit 
Motocross, Enduromotorrädern, 
Kleinkrafträdern (Mopeds, Mo-
fas, Motorroller, etc.) im freien 
Gelände.

Das steiermärkische Geländefahr-
zeugegesetz regelt die Verwen-
dung von Kraftfahrzeugen außer-
halb von Straßen mit öffentlichem 
Verkehr oder von befestigten Fahr-
wegen im freien Gelände. 

Laut diesem Gesetz ist jegliche 
Verwendung von Kraftfahrzeugen 
im Gelände, bis auf wenige Aus-
nahmen, verboten. Dennoch sind 

immer wieder Motocross- und 
Endurofahrer auf und abseits von 
Waldwegen unterwegs. Bitte be-
achten Sie daher bereits vor der 
Anschaffung eines solchen Fahr-
zeuges, dass Fahrten grundsätzlich 
nur auf behördlich genehmigten 
Motorsportanlagen zulässig sind.
Jede Person hat gemäß dem Forst-
gesetz das Recht, den Wald zu Er-
holungszwecken zu betreten. 

Dieses Betretungsrecht umfasst 
allerdings nicht das Recht des Be-
fahrens mit Kraftfahrzeugen oder 
dergleichen. Jegliches Befahren 
von Waldflächen, einschließlich 
der Forststraßen und sonstiger 
Waldwege, ist verboten. Dies gilt 
auch für die eigene Grundfläche.
Ein Missachten dieses Verbots 

wird von der Bezirksverwaltungs-
behörde mit Geldstrafen bis zu  
€ 1.453,- oder im Uneinbring-
lichkeitsfalle mit bis zu 4 Wochen  
Arrest bestraft.
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Wir werden im heurigen Jahr 2023 die im Intervall von 10 Jahren gemäß Steiermärki-
scher Kehrordnung §8(1) wiederkehrende Betriebsdichtheitsprüfung gemäß dem Stmk. 
Baugesetz 1995 im übrigen Gemeindegebiet Strallegg (Pacher wurde schon letztes Jahr 
erledigt) durchführen.

Urstöger KG

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: 16. Juni 2023

Erscheinungsdatum: Kalenderwoche 28
    Berichte bitte an: zeitung@strallegg.at

Information: Gemeindeamt Strallegg Tel.: 03174/2022-12

Die Überweisung des Jagdpachtentgeltes findet erst nach 
Beschlussfassung des Aufteilungsentwurfes im Gemeinderat 
auf das bekanntgegebene Konto statt. 

Sollten sich Eigentümer oder Bankverbindungen geändert haben, 
bitten wir dies innerhalb der Auflagefrist (ca. Mitte April bis Mitte 
Mai) am Gemeindeamt bekannt zu geben.

Jagdpacht

Freie Praktikantenstelle für die 
Sommermonate!

Die Gemeinde sucht für die Sommermonate noch 
Praktikantinnen oder Praktikanten für den Außendienst. 

Bitte Bewerbung am Gemeindeamt abgeben oder an 
info@strallegg.at senden. 

10 jährige Überprüfung der 
Abgasanlagen
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Wildbachbegehung 2023

Bei Brauchtumsfeuern müssen
folgende Mindestabstände ein-
gehalten werden:

50 m zu Gebäuden

50 m zu öffentlichen Verkehrs-
flächen, sofern diese nicht aus-
schließlich land- und forstwirt-
schaftlichem Verkehr dienen 
oder keine verkehrssichernden 
Maßnahmen getroffen werden

100 m zu Energieversorgungsan-
lagen und Betriebsanlagen mit 
leicht entzündlichen Gütern

40 m zu Baumbeständen bzw. 
Wald

Unsere Gemeinde ist gemäß       
§ 101 Forstgesetz 1975 dazu ver-
pflichtet, mindestens einmal jähr-
lich die Wildbäche im Gemeinde-
gebiet begehen zu lassen und 
das Bachbett sowie den näheren 
Uferbereich auf  Veränderungen 
oder Beeinträchtigungen (Holzab-
lagerungen, Holzverklausungen, 
umgestürzte Bäume, verlandete 
Durchlässe etc.) zu kontrollieren. 

In Anbetracht immer stärkerer 
Niederschlagsereignisse mit den 
dazugehörigen enormen Abfluss-
mengen ist dies eine wichtige Vor-
kehrung für den Schutz und die Si-
cherheit unserer Bevölkerung und 
ihrer Besitztümer. 

Unsere Gemeindearbeiter wer-
den in den nächsten Wochen (Ap-
ril – Mai) die Wildbachbegehung 
durchführen und sämtliche Wild-
bäche auf Missstände überprüfen. 

Die vorgefundenen Missstände 
werden dokumentiert und den 
GrundstückseigentümerInnen  an-
schließend schriftlich mitgeteilt. 
Diese sind dazu aufgefordert, Holz 
oder andere den Wasserlauf hem-
mende Gegenstände ehestmög-
lich zu beseitigen. Wir bitten die 
Wald- und Grundstückseigentü-
merInnen im Eigeninteresse, be-

reits vor der Begehung bestehen-
de Ablagerungen zu entfernen! 

Im Sinne der Gefahrenprävention 
bitten wir alle BürgerInnen, die 
Gemeinde bei der Wildbachbe-
gehung zu unterstützen und die 
Missstände ehestmöglich zu be-
seitigen.

Folgende Wildbäche sind 
betroffen:
•	 Arbesbach
•	 Feilhofergraben
•	 Frauenbach
•	 Friesenbach
•	 Höllgrabenbach
•	 Hühnerbach
•	 Kleinbach
•	 Miesenbach
•	 Poppenbach
•	 Reindlbach
•	 Rosenbichlerbach
•	 Steinbach

Brauchtumsfeuer 
Im Hinblick auf die anstehenden 
Brauchtumsfeuer werden die 
rechtlichen Bestimmungen der 
Brauchtumsfeuerverordnung des 
Landeshauptmannes der Steier-
mark vom 22.03.2011, LGBl. Nr. 
77/2010, i.d.g.F., in Erinnerung 
gerufen.

Als solche Feuer gelten:
Osterfeuer am Karsamstag: Das 
Entzünden des Feuers ist im Zeit-
raum von 15:00 Uhr des Kar-
samstags bis 03:00 Uhr früh am 
Ostersonntag zulässig. Die Beschi-
ckung von Feuer im Rahmen von 
Brauchtumsveranstaltungen darf 

ausschließlich mit trockenem, 
biogenem Material erfolgen. Zum 
Entzünden oder zur Aufrechter-
haltung eines Brauchtumsfeuers 
dürfen keine Brandbeschleuniger 
verwendet werden.

Bei Nichteinhaltung der Ab-
stands-, Beschickungs- und Si-
cherheitsbestimmungen ist das 
Entfachen des Feuers zu unter-
sagen bzw. ein sofortiger Lösch-
auftrag seitens der Bezirksver-
waltungsbehörde auf Kosten 
desjenigen zu erteilen, der das 
Feuer beschickt hat.



April 202213

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE



April 202314

GRATULATIONSFEIER 

Herzliche Gratulation

Am 04.03.2023 fand die 6. Gra-
tulationsfeier im GH Mosbacher 
statt.
Sie stand wieder unter dem Mot-
to: „Zeit zum Reden, Zeit zum Zu-

hören, Zeit zum Lachen, Zeit zu-
sammen!“ 

Die geladenen Jubilare und Jubel-
paare genossen sichtlich die stim-

mungsvolle und gesellige Feier. 

      Vielen Dank an die Strallegger 
Stubenmusi für die musikalische 
Umrahmung. 

Gratulationsfeier am 04.03.2023 im GH Mosbacher
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GRATULATIONSFEIER

Wir gratulieren auch
Lichtenegger Maria (80)

Lehofer Pauline (85)

Lechner Josefa (85)

Stücklberger Emma (85)

Josefa & Franz Lechner 
Diamantene Hochzeit
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KINDERGARTEN

DAS ABSCHIEDNEHMEN GEHÖRT ZUM 
GLÜCK DES ZUSAMMENGEWESENSEINS

Rainer Maria Rilke

DANKE allen Kindergartenkindern aus 4 Jahrzehnten, 
die mir gezeigt haben, im Jetzt zu leben und mir viele 
unvergessliche Momente, die damit verbunden sind, 
geschenkt haben. Schön, dass ich euch ein Stück be-
gleiten durfte!

DANKE allen Eltern/Familien für wertschätzenden 
Austausch, die Begleitung bei Ausgängen, das Ein-
bringen spezieller Fähigkeiten und die Unterstützung 
bei großen Festen und Feiern.

DANKE meinen ehemaligen Kolleginnen, dass sie 
ihre Stärken und Talente in den Dienst mit den Kin-
dern eingebracht haben.

DANKE meiner Familie und allen WegbegleiterInnen 
für mentale, spirituelle und hilfreichen Unterstüt-
zung während meiner Zeit als Leiterin.

DANKE meinem langjährigen Chef, Mag. Roman Mie-
sebner, für das Vertrauen in die pädagogische Arbeit 
und den damit verbundenen Handlungsspielraum 
für unterschiedlichste Projekte im Pfarrkindergarten.

DANKE meiner Vorgesetzten, Bürgermeisterin Anita 
Feiner, für die faire Übernahme in den Gemeinde-
dienst und ihr Engagement für die Erweiterung des 
Kindergartens.

DANKE meinen Kolleginnen im Team unter der Lei-
tung von Frau Sonja Doppelhofer für achtsames und 
wohlwollendes Miteinander, für fachlichen Aus-
tausch, für Empathie und Kooperation. Meiner Nach-
folgerin Pia wünsche ich alles Gute und viel Freude 
für ihren Dienst im Kindergarten.

DANKE allen, die sich in unterschiedlichster Form für 
Qualität, Sicherheit, Wohlbefinden, Weiterentwick-
lung und Gesundheit im Kindergarten eingesetzt ha-
ben.

Vergelt´s Gott!
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KINDERGARTEN

Liebe StralleggerInnen!
Ich heiße Pia Maria Ebner, komme 
aus Wenigzell und bin Mama eines 
4-Jährigen Buben.

Ab April werde ich die Stelle als 
Kindergartenpädagogin im Ge-
meindekindergarten Strallegg an-
treten und die Position von Mari-
anne Ziegerhofer nachbesetzen. 
Zusätzlich bin ich bis Juli 2023 als 
Sprachförderkraft im Kindergarten 
tätig. 2010 habe ich an der BafEp 
Hartberg maturiert und arbei-

te seither als Pädagogin. Ebenso 
habe ich eine Ausbildung zur Na-
tur/- und Erlebnispädagogin und 
absolviere zurzeit den Hochschul-
lehrgang zur frühen Sprachförde-
rung.

Ich freue mich schon sehr auf die 
bevorstehende Zeit im Kindergar-
ten, auf Aktivitäten in der Natur 
in unserem schönen Joglland, auf 
Experimente zu aufregenden The-
men und auf jede Menge Kinder-
lachen. 

Dank- und Segensfeier 
Am 25. März 2023 fand in der 
Pfarrkirche Strallegg eine Dank- 
und Segensfeier für Marianne 
Ziegerhofer statt. 

Nach fast 40 Jahren im Dienste der 
Kinder von Strallegg verabschiedet 
sie sich nun in den wohlverdienten 
Ruhestand. 

Die Kinder gestalteten die Feier 
sehr berührend mit ihren Liedern 
und dem Ausspielen des Psalms 
139. („Von allen Seiten umgibst du 
mich und hältst deine Hand über 
mir“.) 

Besondere Worte fand Mag. Phi-
lipp Friesenbichler aus theologi-
scher Sicht, Frau Bürgermeisterin 
Anita Feiner in selbstgereimter 
Form mit Lob und Anerkennung 
und Frau Dr. Barbara Hasiba über 
die Ursprünge unseres Kindergar-
tens. Die Freude war groß über 
das Buch zum Abschied, in dem 
jeder Jahrgang und auch die Kol-
leginnen eine Seite mit Erinne-
rungen, Wünschen und kreativen 
Ideen gestaltet haben. 

Beim gemütlichen Ausklang im 
Kindergarten konnte der wohl 
längste Strudel von Strallegg mit 

30 Metern Länge verkostet wer-
den. Ein Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen dieser Feier beige-
tragen haben.
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STANDESBEWEGUNGEN

Herzlich Willkommen

Valentina Posch
Eltern: Lisa Posch & Sebastian Hadler

Markus Gesslbauer
Eltern: Sabrina Gesslbauer & Johannes Ebenbauer

Julian Fölser
Eltern: Tanja Fölser & Martin Friesenbichler

Alexander Prinz
Eltern: Kerstin Prinz & Christoph Klaminger

Lisa Reitbauer
Eltern: Martina & Robert Reitbauer

Zehn kleine Finger, 
zehn kleine Zehen - 
es ist ein Wunder und 
jeder kann es sehen.
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Wir trauern um
STANDESBEWEGUNGEN

Begrenzt ist 
das Leben, 

doch unendlich ist 
die Erinnerung. 



April 202320

Freiwillige Feuerwehr Strallegg
VEREINSLEBEN

Auf die 12.865 ehrenamtlichen 
Stunden, welche die Strallegger 
Feuerwehrkameraden/innen im 
Jahr 2022 leisteten, blickten wir 
am 25. Februar 2023 im Rahmen 
der Wehrversammlung beim 
Gasthaus Almblick zurück.

Neben den Brandeinsätzen, zu 
denen wir viermal in Strallegg und 
viermal in die Nachbargemeinden 
Wenigzell beziehungsweise Birk-
feld ausrückten, ist vor allem die 
Anzahl der technischen Einsätze 
stark gestiegen. Auch wenn die 
vielen Nutzwassertransporte für 
diesen enormen Anstieg haupt-
verantwortlich waren, mussten 
mehrere für die Mannschaft sehr 
fordernde Ereignisse bewältigt 
werden. Um für die Einsätze best-
möglich vorbereitet zu sein, wur-

den im Jahr 2022 auch zahlreiche 
Übungen, Leistungsprüfungen, 
sowie Aus- und Weiterbildungen 
durchgeführt. 

Die enormen Arbeitsleistungen 
beim Fetzenmarkt und die zahl-
reichen weiteren, für einen funk-
tionierenden Feuerwehrbetrieb 
notwendigen Arbeiten, rundeten 
das breite Tätigkeitsfeld ab. Für 
diese großen ehrenamtlichen Leis-
tungen gebührt allen Kameraden/
innen ein großer Dank. 

Aber auch deren Familien und al-
len weiteren Unterstützern sind 
wir sehr dankbar, denn nur durch 
das gute Zusammenwirken aller, 
können die vielen Aufgaben so 
hervorragend durchgeführt wer-
den. 

Neben witterungsbedingten Ein-
sätzen führten wir heuer bereits 
eine Übung im Feuerwehrhaus 
sowie eine technische Übung mit 
dem Roten Kreuz Birkfeld bei der 
Kläranlage durch. 

Weiters nahmen wir an einer reali-
tätsnahen Abschnittsatemschutz-
übung bei der Betriebsfeuerwehr 
VA Rotec in Krieglach teil. 

Erfreulicherweise konnten fünf 
neue Feuerwehrkameraden/in-
nen mit dem Wissenstest bereits 
den ersten Teil der Grundausbil-
dung absolvieren. 

Als Dank für die ehrenamtlichen 
Leistungen unserer Feuerwehrka-
meraden fand ein Schiausflug zum 
Hauser Kaibling statt. 

Weiters nahmen wir an Veranstal-
tungen, wie etwa dem Strallegger 
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Ortsschitag teil. Anfang Mai freu-
en wir uns wieder auf euren Be-
such bei unserer Veranstaltung 
zum Florianiwochenende, wo 
auch eine Feuerlöscherüberprü-
fung angeboten wird. Wir bitten 
um Verständnis, dass dabei am 
Sa., 06. Mai 2023, tagsüber die 
Straße zwischen Feuerwehrhaus 
und Abzweigung Kläranlage für 
das Straßenstockturnier gesperrt 
wird. 

Nutzwassertransporte
Nachdem sich die Situation bei 
der Wasserversorgung aufgrund 
fehlender Niederschläge leider 
noch nicht wirklich entspannt hat, 
müssen wir nach wie vor zahlrei-
che Nutzwassertransporte durch-
führen. In den letzten 6 Monaten 
wurden dabei 1.080.000 Liter 
Wasser transportiert. Das sind 
insgesamt 270 Tankfüllungen zu 
je 4.000 Liter Wasser. Wir bitten 
um Verständnis, dass wir aufgrund 
steigender Kosten, den seit 2004 

gleichbleibenden Preis pro Fahrt 
beziehungsweise Tankfüllung, 
von € 20,00 auf € 30,00 erhöhen 
mussten. In diesem Preis ist die 
Abgabe an die Gemeinde für den 
Wasserbezug aus der Ortwasser-
leitung bereits enthalten. Es wäre 
jedoch nicht möglich gewesen, die 
gesamte Wassermenge von der 
Ortswasserleitung zu entnehmen. 

Da wir glücklicherweise einige 
Löschwasserbehälter haben, wel-
che mit ständig fließenden Über-
wässern von Quellen versorgt 
werden, konnten wir so die Nutz-
wasserversorgung sicherstellen. 
Beim Bau dieser Behälter wurde 
aufgrund der tatkräftigen Mit-
arbeit unserer Feuerwehrkamera-
den und der Unterstützung durch 
die Gemeinde bei der Finanzierung 
vereinbart, dass bei Bedarf Was-
ser für die Nutzwassertransporte, 
usw. entnommen werden kann. So 
steht uns hier dankenswerterwei-
se je Transport ein kleiner Betrag 

für die Wehrkassa zur Verfügung. 
Es ist aber zu erwähnen, dass die 
gesamten Fahrten von unseren 
Feuerwehrkameraden in deren 
Freizeit ehrenamtlich und unent-
geltlich durchgeführt werden. Da-
für gebührt allen ein besonderer 
Dank, denn es ist nicht selbstver-
ständlich, dass die Bereitschaft so 
groß ist, um das Fahrzeug fast täg-
lich ehrenamtlich für Wassertrans-
porte besetzen zu können.

Daher ergeht auch die große Bitte 
an alle, welche in den letzten Mo-
naten mit Wassernöten zu kämp-
fen hatten, dass sie sofern möglich 
und vorhanden, eine Optimierung 
oder Neufassung bei ihren Quel-
len beziehungsweise Brunnen 
durchführen. 

Auch wenn wir als Freiwillige Feu-
erwehr gerne bereit sind, in Not 
geratenen Menschen zu helfen, 
sollen die Nutzwassertransporte 
nur zur Überbrückung dienen und 
sich nicht als Dauerlösung etablie-
ren.    
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Landjugend Strallegg

Wir starteten das heurige Jahr ge-
mütlich mit zwei Ausflügen. 

Am 5. Februar 2023 machten wir 
uns gemeinsam mit der Landju-
gend Miesenbach auf den Weg 
nach Hartberg. In der Hartberg-
halle fand der 73. Tag der Landju-
gend statt. Unsere Burschen fand 
man als fleißige Helfer hinter der 
Schank in der Weinbar. 

Drei Wochen später, am 25. Feb-
ruar 2023, ging es für uns bereits 
in den frühen Morgenstunden los 
zum Schifahren auf den Kreisch-
berg. Begleitet wurden wir von 
der LJ Birkfeld. Bei traumhaftem 
Wetter und perfekt präparierten 
Pisten war der Schiausflug eine 
„Riesengaudi“.

Die Landjugend Strallegg und die 
Pacherer Freizeitfreunde laden 
zum traditionellen Osterfeuer auf 
der Hoppl Hech in Pacher (Be-
schilderung ab Pacher Ort) ein. 
Ab 19:00 Uhr sorgen die DJ´s von 
„ProSound“ für feierliche Stim-
mung. Im Anschluss wird das Os-
terfeuer entzündet.

Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher!

Wie werde ich Landjugend 
Mitglied?

Du bist 14 Jahre alt oder älter? 

Hast Lust und Zeit dich in einem 
jungen Verein zu engagieren? 

Dann bist du bei uns 
genau richtig! 

Melde dich einfach mit einer 
kurzen WhatsApp Nachricht bei 

unserer 

Leiterin Laura Schabereiter 
(Tel.: 0664/42 61 667) 

oder unserem  
Obmann Marcel Kerschenbauer 

(Tel.: 0664/41 39 936). 
Wir freuen uns auf Dich!
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SAMSTAG 

08. 
April 

OSTER 
FEUER 

 A uf  E uer  Kommen  f reu en s ic h d ie  
Pac here r F re ize itf reu n de   u nd di e L and jug e n d 

S tral leg g !  

HOPPL- HECH 
in PA CH ER  

 

ab 19:00 Uhr 
 

Disco  
m it  Pr oSound 

 

 
 

Z V R - Z a h l :  4 1 3 6  3 7  7 1 2  Z V R - Z a h l :  2 9 1 3  5 4  7 9 3  
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Wir dürfen wieder spielen – mit 
dieser Motivation starten wir in 
das neue Jahr!

Der Jänner wurde wieder mit dem 
traditionellen Neujahrskonzert er-
öffnet, was uns alle sehr freute. 
Nach dem Konzert durften wir 
eine 8-wöchige Pause genießen, 
um jetzt wieder top motiviert in 
das neue Musikerjahr zu starten. 
Der Kalender für 2023 ist bereits 
voll mit großartigen Aktivitäten 
und Ausrückungen und wir kön-

nen es kaum erwarten alle Termi-
ne wahrzunehmen und Strallegg 
wieder mit Musik zu beleben.

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei Laura Pöckelhofer bedanken, 
die ab sofort die neue Social-Me-
dia Beauftrage ist und unsere In-
stagram,- und Facebook-Seite be-
treut – Vielen Dank!

Vorausblick: Am Ostersonntag, 
den 09.04.2023, findet tradi-
tionell im Unteren Dorf der „Os-

terweckruf“ statt. Das „Untere 
Feistritzviertel“ wird am Mo, den 
01.05.2023 von uns besucht wer-
den – Alle betroffenen Haushalte 
bekommen diesbezüglich noch 
eine Information. 

Auf folgende Aktivitäten können 
wir im Zeitraum Dezember 2022 – 
März 2023 zurückblicken: 

Das neue Jahr begann mit einem 
Event, das für viele Strallegger/
innen schon ein Pflichttermin ist 
– dem Neujahrskonzert.  

Endlich dürfen wir wieder für euch 
musizieren und somit den Neu-
jahrstag zu einem Highlight ma-
chen. Das letzte Konzert spielten 
wir 2020 und niemand rechnete 
damit, dass es zu einer so lan-
gen Pause kommen würde. Umso 
schöner war der Moment, als wir 
die Türen öffneten und viele mu-

sikbegeisterte Besucher/innen 
den Saal betraten. 

Unsere Kapellmeister Johann 
Schirnhofer und Franz Hauer stell-
ten wieder ein hörenswertes Pro-
gramm zusammen. 

Wir bedanken uns an dieser Stel-
le auch bei unserer Moderatorin 
Julia Ochabauer für die großarti-
ge Begleitung durch den Abend. 
Ein weiteres Dankeschön gilt allen 
Sponsoren, die uns jedes Jahr un-

terstützen und ohne die es unse-
re Auftritte und Ausstattung nicht 
geben würde. Vielen Dank auch 
an Bezirksobmann Hannes Urstö-
ger, Bgmin Anita Feiner und LTAbg. 
Bgmin Silvia Karelly fürs Kommen 
und für die Überreichung der Eh-
renzeichen. 

Fotos vom Konzert findet ihr auf 
unserer Homepage. Auf Youtube 
gibt es auch Videos vom Konzert  
(MVSTRALLEGG), einfach den QR-
Code scannen und genießen. 

Musikverein Strallegg

Neujahrskonzert 2023

Zu den Videos!
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Die Generalversammlung 2023 
fand am Sonntag, den 12.03.2023, 
im GH Winkler statt. 

Wir blickten auf ein gelungenes 
Musikerjahr 2022 zurück, das uns 

alle viele schöne Erinnerungen ge-
bracht hat. Vielen Dank an Finanz-
referent des Musikbezirks Birkfeld, 
Otmar Kerschenbauer und Bgmin 
Anita Feiner für den Besuch und 
die netten Grußworte. 

Ein besonderes Highlight an die-
sem Vormittag waren die vielen 
Ehrungen, die an folgende Musi-
ker/innen vergeben wurden. 

Generalversammlung 2023

Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre: Hanna 
Haubenwaller, Catharina Mosbacher, Laura Pö-
ckelhofer & Karin Feiner. (Nicht am Bild: Carina 
Mosbacher)

Ehrennadel in Silber: Michael Feldhofer

Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre: Thomas 
Maierhofer. (Nicht am Bild: Sabine Gaugl & 
Sebastian Felber)

Ehrennadel in Gold: Katharina Mock & 
Johannes Narnhofer
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„Aus unseren Reihen“ 

Register/Amt: Schlagzeug

Seit wann im MV? 2022

Wohnort: Strallegg

Beruf: Schüler der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein

Darum bin ich beim MV: „Ich bin 
im MV, weil es Spaß macht zu mu-
sizieren und es immer eine Gaudi 
ist.“

Tollste/s Erfahrung/Ereignis im 
MV: „Keiner hod gwisst wo ma 
grod san und jeder hod irgendwos 
gespielt!“

Register/Amt: Tuba, Obmann

Seit wann im MV? 2008

Wohnort: Birkfeld

Beruf: Zugmechaniker in Weiz

Darum bin ich beim MV: „Spaß an 
der Musik und das Zusammenwir-
ken von Jung und Alt.“

Tollste/s Erfahrung/Ereignis im 
MV: „Das Bezirksmusikertreffen 
2022 in Strallegg – ein Highlight für 
mich!“

Register/Amt: Schlagzeug 

Seit wann im MV? 2005

Wohnort: Strallegg

Beruf: Konstrukteur 

Darum bin ich beim MV: „Ich 
schätze vor allem die coole Ge-
meinschaft aus Personen verschie-
denster Altersgruppen im Verein.“ 

Tollste/s Erfahrung/Ereignis im 
MV: „Die Ausrückungen zu Musi-
kerfesten und Weckrufe sind be-
sondere Highlights!“

Markus Zink Thomas Maierhofer Dipl.-Ing. Ulrich Kaindlbauer
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Theaterverein Strallegg
Ortsschitag / Anton Heschl Ge-
denkturnier
 
Da der Spaß im Winter nicht zu 
kurz kommen soll, war der Thea-
terverein bei den diesjährigen 
Wintersport - Wettbewerben in 
Strallegg erfolgreich vertreten. 

Kindermaskenfest

Unsere Vereinsmitglieder ließen 
beim Kindermaskenfest in der Fa-
schingszeit, gemeinsam mit den 
Theaterstars von morgen, sprich-
wörtlich „die Sau raus“. 

Nach einer kurzen Verschnauf-
pause abseits der Bühne, blickt 
die Theatergruppe Strallegg mit 
viel Motivation und Vorfreude 
auf das Jahr 2023. 

Die Winterzeit nutzten wir aber 
nicht nur zur Erholung, sondern 

besuchten auch zahlreiche Thea-
terstücke in den umliegenden Ge-
meinden. 

Den inneren Antrieb, die Stralleg-
gerinnen und Strallegger zu unter-
halten, aber vor allem durch die 
vielen positiven Rückmeldungen 

nach unserem letzten Stück
gaben uns Anlass, tolle Projekte 
und Ideen im heurigen Jahr zu rea-
lisieren. 
 
Das Highlight dieses Jahres wird 
für uns mit Sicherheit das geplan-
te Kabarett im Herbst sein. 
 
Termine:
•	 28.10.2023
•	 29.10.2023
•	 03.11.2023
•	 04.11.2023

Wir freuen uns auf euer Kommen 
und auf lustige, gemeinsame Stun-
den.
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Seniorenbund Strallegg
70er Feier
Anlässlich der Adventfeier mit 
Jahreshauptversammlung werden 
stets jene Mitglieder geehrt, die im 
laufenden Jahr ihren 70. Geburts-
tag feiern oder gefeiert haben.
Im Jahr 2022 waren dies 12 Perso-
nen, die unter Anwesenheit von 
Bezirksobmann Anton Paierl und 
Bürgermeisterin Anita Feiner die 
Gratulation entgegen nahmen.

Erfolgreiche Sportler
Der Seniorenbund Strallegg kann 
immer wieder stolz auf seine er-
folgreichen Sportler sein. Das Be-
zirks-Eisstockturnier am 13. Jänner 
2023 musste wegen der warmen 
Witterung in ein Asphalt- Turnier 
umgewandelt werden und fand in 
der ESV Stockhalle in Gschaid bei 
Birkfeld statt. Unter den 7 Stock-
schützen-Gruppen befanden sich 
auch die Teilnehmer aus Strallegg 
- und sie erreichten Rang 1!

Der Seniorenbund gratuliert herz-
lich zu diesem Erfolg!

Seniorenball
Coronabedingt konnte in den letz-
ten 2 Jahren kein Seniorenball 
stattfinden. Umso erfreulicher war 
es, dass heuer am 6. Jänner so vie-
le Personen aus nah und fern der 
Einladung des Seniorenbundes ge-
folgt sind und den Ball besucht ha-
ben.

Obmann Franz Mosbacher konnte 
Besucher aus 21 Ortsgruppen in-
nerhalb und außerhalb des Bezir-
kes begrüßen, sodass der Saal des 
Gasthof Mosbacher bis auf den 
letzten Platz besetzt war. 
Für gute Stimmung und stets volle 
Tanzfläche sorgte das Schwarzko-
gel Trio.
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Elternverein Strallegg

Nach einer langen coronabeding-
ten Pause fand heuer endlich wie-
der das Kindermaskenfest statt. 

Die Aula der Mittelschule war bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Kin-
derschminken, Kinderdisco und 
die Tombola mit tollen Preisen 
standen auch dieses Mal wie-
der am Programm. Wir danken 
der Theatergruppe Strallegg, die 
mit dem lustigen Theaterstück 
,,Schwein gehabt“ unterhalten 
hat. 

Heuer fand zum ersten Mal auch 
eine Maskenprämierung statt. Der 

Sieg ging an Moritz Ebenbauer, 
verkleidet als Strichmännchen.  
Zum Abschluss der Veranstaltung 
gingen die Kinder mit einem schön 

geschminkten Gesicht und einem 
Lächeln auf den Lippen nach Hau-
se. Der Elternverein bedankt sich 
für das zahlreiche Kommen.
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Inklusionsteam Joglland
Unsere Wintersaison war sehr er-
eignisreich!

Drei internationale Einladungen 
konnten wir im Österreich Natio-
nalteam Special Olympics miterle-
ben.

Tolle Erfolge und wunderbare Er-
lebnisse konnten unsere Sportler 
sammeln. Auch bei regionalen 
Veranstaltungen waren wir „MIT-

TENDRIN“! Danke dem Schiverein 
Strallegg für die tolle Umsetzung 
einer inklusiven Veranstaltung 
beim Ortsschitag!

Auch der Langlaufverein in St. Ja-
kob im Walde ist ein großes Vor-
bild für Inklusion!

Wir als Verein Inklusionsteam  
Joglland (Ansprechpartner: Birgit 
Zottler) wollen das Projekt MOI 

(Move on to Inclusion) unterstüt-
zen. Hier geht es darum, Sportlern 
ein inklusives Sportangebot in Ver-
einen zu ermöglichen.

Dazu wurde auch in einem inter-
nationalen Austausch ein Leit-
faden für mehr inklusive Sport-
events erstellt.

Birgit Zottler

Einblicke in die sportliche WINTERSAISON 2022/2023 des 
Union Inklusionsteam Joglland!

LIECHTENSTEIN  13.01. - 16.01.2023 Ski alpin

HESSISCHE WINTERSPIELE im KAUNERTAL Special Olympics 
23.01. - 28.01.2023 Schneeschuhlauf und Langlauf
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Inklusionsteam Joglland Nordic- Nightrace 
Special Olympics in St. Jakob im Walde 11.03.2023 

Ortsschitag in Strallegg

ESTLAND- Special Olympics 
28.02. - 03.03.2023 Langlauf

Besonderer Gast war Jelinek 
Philipp „FIT MIT PHILIPP“

SCHWIMMBEWERB 06.03.2023 in Eisenstadt, von Special Olympics veranstaltet

Steirische Spezial Olympics Schi- und 
Snowboardmeisterschaften in Turnau
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Skiunion Strallegg
Aufgrund der schlechten Schnee-
lage im Jänner mussten die ersten 
Bezirkscuprennen und das Steiri-
sche Schülercuprennen auf Feb-
ruar verschoben werden. 

Trotzdem konnten alle Bezirkscu-
prennen im Joglland (Abschluss-
rennen 11.03.2023 in St. Kathrein 
a.H.) und das Steirische Schüler-
cuprennen in Strallegg, sowie der 
Ortsschitag durchgeführt werden.

Skibezirk 7 - Joglland
Unsere aktiven Rennläufer und 
Neueinsteiger im Bezirkscup.

1. Reihe: Julian Grünbichler, Alexander 
Doppelhofer, Moritz und Jakob Doppel-
reiter, Julia und Stefan Kerschenbauer 
2. Reihe: Viktoria Taus, Lukas Rinner, 
Maximilian und Angelina Runge, Florian 
Rinner, nicht am Bild: Lisa und Leon Brei-
tegger

Strallegger Bezirkscupslalom am 
11.02.2023
Der Slalom in Strallegg – der Klassi-
ker bei den Cuprennen. Bei besten 
Pistenbedingungen und hervor-
ragendem Winterwetter konnte 
der Joglland Bezirkscup-Slalom in 
Strallegg bei den Almblickschilif-
ten ausgetragen werden. Es waren 
117 Läufer aus dem Skibezirk 7 am 

Start. Für die Kinderklassen Bam-
bini bis U12 gab es einen Slalom-
kurs bis Mitte Steilhang (Federrei-
ter-Leitn) mit kurzen Stangen. 

Die beiden Slalom-Durchgänge für 
die „Großen“ (ab Schüler) wurden 
in der Schrägfahrt der Joglland- 
streif über die Holzbauer-Leitn 
ausgetragen. Dieses Rennen war 
für alle eine große Herausforde-
rung auf dem schwierigen Hang, 
es waren daher vor allem scharfe 
Kanten und eine gute Slalomtech-
nik notwendig.

Steirisches Schülercuprennen am 
12.02.2023
Die besten Skinachwuchsrennläu-
fer aus der Steiermark matchten 
sich auf der Jogllandstreif. Nach 
2016 hat das Joglland wieder ein 
Steirisches Rennen erhalten und 
dieser Slalom-Bewerb wurde bei 
uns in Strallegg auf der Jogllands-
treif ausgetragen. In Zusammen-
arbeit mit den Vereinen des Ski-
bezirkes 7 konnte unser Skiverein 
dieses Rennen durchführen. Es 
waren 83 RennläuferInnen aus 
der gesamten Steiermark am Start 
und diese konnten bei besten Pis-
tenbedingungen ihre sportlichen 
Leistungen unter Beweis stellen. 
Die Präsidentin des Steirischen 
Skiverbandes, Renate Götschl, war 
auch mit von der Partie und sie 
war begeistert von der selektiven 
Rennstrecke und der perfekten 
Organisation und Durchführung 

des Rennens. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an unseren 
Bezirksreferenten Helmut Maier-
hofer für die Organisation und sein 
Engagement, um steirische Wett-
kämpfe ins Joglland zu bringen. 

Strallegger Ortsschitag am  
28.02.2023 - mit Feitlclub Pacher 
und Special Olympics Beteiligung. 
Nach zwei Jahren Pause konnte 
heuer wieder der Strallegger Orts-
schitag beim Almblickschilifts mit 
einer Einzel- und Mannschafts-
wertung durchgeführt werden. Es 
waren 154 TeilnehmerInnen bei 
frühlingshaften Bedingungen am 
Start und beim Vereinsstand gab 
es ein geselliges Beisammensein. 
Die Tagesschnellsten in der Einzel-
wertung waren die Geschwister 
Maximilian und Angelina Runge 
aus Fischbach, die Mitglieder der 
Skiunion Strallegg sind. Die Mann-
schaftswertung gewann die Grup-
pe „i-Team Alex“.
Alle Ergebnisse auf www.skizeit.at 
 

DANKE: 
An unsere „aktiven Kinder, Schü-
ler und Jugendlichen“, die mit Be-
geisterung, Fleiß und Einsatz, den 
Skisport lebendig erhalten und an 
alle Personen, die auf unterschied-
liche Art und Weise unseren Ver-
ein unterstützen.
Obmann, Gerald Taus
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FC Oberes Feistritztal
Beste Stimmung beim Strallegger 
Maskenball
 
Normalerweise wäre heuer der 
30. Maskenball über die Bühne 
gegangen. Corona hat der Veran-
staltung aber leider eine 2-jährige 
Pause beschert. Am 18. Februar 
war es dann so weit und es hatte 
den Anschein, als ob es diese Pau-
se nie gegeben hat. 

Über 900 verkleidete Partytiger 
machten den Maskenball wieder 
zu einem großen Erfolg. Die Viel-
falt und Kreativität der Verkleidun-
gen kannte auch heuer wieder kei-
ne Grenzen. 

Ein großer Dank gilt allen unse-
ren freiwilligen Helfern, der Frei-
willigen Feuerwehr Strallegg für 

die Brandwache sowie der Fami-
lie Mosbacher für das zur Verfü-
gungstellen der Räumlichkeiten. 

Neben der heimischen Kampf-
mannschaft und den Nachwuchs-
mannschaften haben heuer wie-
der zahlreiche Mannschaften 
aus nah und fern die Möglichkeit 
genutzt um in Strallegg in der Jo-
glland Sport- und Freizeitarena zu 
trainieren. 

Durch die hervorragende Zusam-
menarbeit mit dem Hotel Fast in 
Wenigzell, dem Hotel Florianihof 
in Miesenbach und der deutschen 
Agentur „Soccatours“ konnten wir 
heuer insgesamt 10 Mannschaften 
bei uns auf Trainingslager begrü-
ßen. Viele Mannschaften kamen 
bereits zum wiederholten Male zu 

uns nach Strallegg, um die perfek-
ten Bedingungen zu nutzen.

Sportlich befinden sich alle Mann-
schaften bereits im Meister-
schaftsbetrieb. Besonders freut 
uns, dass wir heuer wieder mit 
einer U7 starten konnten. Rund 15 
Strallegger Burschen der Jahrgän-
ge 2016 und 2017 trainieren seit 
Anfang Jänner einmal wöchent-
lich. Ihr erstes Turnier bestreiten 
die Knirpse am 15.04.2023 um 
10:00 Uhr in der Jogllandarena 
Strallegg.
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KEM - KLIMA-ENERGIE-MODELLREGION

Nähere Informationen & Kontakt 

Simon Schalk 
+43 664  88100030 
simon.schalk@reiterer-scherling.at 
www.oberesfeistritztal.at 
www.facebook.com/kemoberesfeistritztal  

 

Eintritt frei! 
Eine Veranstaltung der  
KEM Oberes Feistritztal 

ENERGIESTAMMTISCH  
Von der Mobilitätswende zur Energiewende 

Programm 
✓ Impulsvortrag  
     „Von der Mobilitätswende zur Energiewende“ 
     E-Mobilitäts-Trainer Franz Liebmann 
 - Warum ist elektrisch fahren sinnvoll? 

 - Wieviel Strom wird zusätzlich benötigt, oder sparen wir sogar Energie? 

 - Wie wird die Elektromobilität zur Stabilisierung der Stromnetze beitragen? 

 - Persönliche Erfahrungen nach über 15 elektrischen Erdumrundungen 
 

✓ Diskussion 
✓ Beratungsmöglichkeit  
     Ladelösungen, Energiemanagement, Photovoltaik, Förderungen) 

  Ich-tu‘s-Energieberater Matthias Primas 
 

 

Wann: 17.04.2023, 19:00 Uhr   
Wo: Gasthof Mosbacher,  
Strallegg 18, 8192 Strallegg 
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KLAR - KLIMAWANDELANPASSUNGSMODELLREGION

 

 

 

Machen Sie mit und gewinnen Sie 3 x 50€ 
Joglland-Gutscheine sowie weitere Preise! 

Wie nehmen Sie den 
Klimawandel wahr? 
Eine Online-Umfrage der Klimawandel-
Anpassungsmodellregionen KLAR! Oberes Feistritztal  
 

Die Folgen des Klimawandels sind in Österreich bereits angekommen. Hitze, 
Starkregenereignisse, Trockenheit, Waldbrände, Muren usw. kommen häufiger 
und zum Teil intensiver vor, als noch vor ein paar Jahrzehnten. 
 
Im Rahmen dieser Umfrage interessieren wir uns für Ihre persönlichen 
Sichtweisen und Erfahrungen zu den Folgen des Klimawandels und den 
Möglichkeiten der "Klimawandelanpassung". 

Die Umfrage ist anonym und dauert ca. 10 Minuten. Teilnahmeberechtigt sind 
alle Personen ab 16 Jahren, die in der Region wohnen, arbeiten oder zur Schule 
gehen. 

Machen Sie mit bis 14. Mai 2023, euer KLAR! Manager, Simon Schalk! 
 

Code einscannen, mitmachen und gewinnen! 
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 ORTSSTELLE BIRKFELD | ÖFFENTLICHKEITSARBEIT | WWW.ROTESKREUZ.AT 
 

Erste Hilfe einfach erklärt! 
ORTSSTELLE BIRKFELD  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wusstest du nicht? 
Dann frische jetzt dein Wissen auf 
und besuche einen Erste-Hilfe-Kurs!  

Zu 99% passiert nichts. Aber im Ausnahmefall bereit zu sein, ist mehr als wichtig. Es 
ist vor allem eines: Unglaublich beruhigend und einfach! Es kann jeden treffen und 
das jederzeit. 
Im Alltag, im Urlaub, in der Arbeit sowie auf der Straße. Überall kann etwas 
passieren und genau auf diesen Fall wollen wir, das Rote Kreuz, Sie vorbereiten.  
 

Weitere Tipps rund um das Thema Erste Hilfe finden Sie in den 
nachfolgenden Gemeindezeitung Ausgaben. 

 

Einer Person helfen, die eine 
Knochen-  
oder Gelenkverletzung hat … 

 

… das Wichtigste:  

 stellen Sie den betroffenen  
Körperteil ruhig (Armtragetuch) 

 kühlen Sie die betroffene Stelle 

1

2

 … beengende Kleidung/Schuhbänder 
öffnen  

 … Schmuck in der betroffenen Region     
entfernen 

 … bei starken Schmerzen die 144 rufen 
 

Zusätzlich können Sie… 
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ERSTE HILFE 
KURSKALENDER 2023
Rotkreuz-Ortsstelle Birkfeld

ERSTE HILFE GRUNDKURS (16 STD.) 

20. & 21. Februar 2023  8−16 Uhr 
4. & 5. März 2023   8−16 Uhr 
20. & 21. Mai 2023   8−16 Uhr 

Kurspreis: € 67,-

ERSTE HILFE  
FÜHRERSCHEINKURS (6 STD.) 

4. Februar 2023  8−14 Uhr 
25. Februar 2023  8−14 Uhr 
18. März 2023  9−15 Uhr 
1. April 2023   8−14 Uhr 
15. Juli 2023   8−14 Uhr 
9. September 2023   8−14 Uhr 
2. Dezember 2023  8−14 Uhr 

Kurspreis: € 56,-

ERSTE HILFE  
AUFFRISCHUNGSKURS (8 STD.) 

28. & 29. Juli 2023     15−19 Uhr & 9−13 Uhr 
18. & 19. August 2023    15−19 Uhr & 9−13 Uhr 
18. November 2023                  8−16 Uhr 

Kurspreis: € 47,-

KINDERNOTFALL-KURS (6 STD.) 

11. Februar 2023  8−14 Uhr 
16. März 2023  15−21 Uhr 
3. Juni 2023   8−15 Uhr 
19. Oktober 2023  15−21 Uhr 

Kurspreis: € 67,-

ANMELDUNG 
www.erstehilfe.at 

Tel. 050 1445 30100
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ORTSSTELLE BIRKFELD | ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 

PRESSEAUSSENDUNG 
ORTSSTELLE BIRKFELD | Rettungsdienst 
 
 
Lebensretter gesucht 
 
Die Gewissheit, Hilfe zu bekommen, wenn man 144 wählt, gibt vielen Menschen ein Gefühl 
von Sicherheit. Da der Rettungsdienst in Österreich in erster Linie von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern abhängt, ist diese Sicherheit aber nur dann möglich, wenn 
es genügend Ehrenamtliche gibt, die einen Teil ihrer Freizeit dafür geben, anderen in Not zu 
helfen. Auch in Birkfeld und in der Region übernehmen Ehrenamtliche diese wichtige 
Verantwortung. Der Rettungsdienst umfasst derzeit 90 Rettungssanitäterinnen und 
Rettungssanitäter und möchte weiter wachsen, um die steigende Anzahl von Einsätzen 
abdecken zu können.  
 
Kostenlos zum Lebensretter ausgebildet 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Österreichischen Roten Kreuzes werden auf hohem 
Niveau nach neuesten, fachlichen Erkenntnissen ausgebildet. Bei den Einsätzen werden 
Rettungssanitäterinnen und Rettungssanitäter mit modernsten Fahrzeugen und erprobter 
Ausrüstung unterstützt. Die Rettungssanitäterausbildung wird von hochqualifizierten internen 
und externen Referenten gehalten. Für ehrenamtliche Mitarbeiter entstehen keine Kosten – 
die Ausbildungskosten für alle Kurse übernimmt das Rote Kreuz. Der Wille, sich 
außerschulisch weiterzubilden und sich mit seinem freiwilligen Engagement in unserer 
Gesellschaft einzubringen wird nicht nur von vielen Dienstgebern geschätzt, sondern auch 
immer öfter aktiv unterstützt. 
 
Um im Rettungsdienst mitarbeiten zu können, müssen folgenden Voraussetzungen 
mitgebracht werden: 
 

▪ Vollendetes 17. Lebensjahr für den Rettungsdienst 
▪ Gesundheitliche Eignung 
▪ Unbescholtenheit 
▪ Übernahme einer regelmäßigen Dienstverpflichtung 

 
Werde auch DU Teil des Roten Kreuzes sodass die Bewohnerinnen und Bewohner unserer 
Region weiterhin Gewissheit haben, dass im Notfall qualifizierte Hilfe geleistet wird. 
 
Haben wir dein Interesse geweckt? Gerne beantworten wir deine Fragen am 31. März 2023 
um 19:00 Uhr bei einer Informationsveranstaltung zur Rettungssanitäterausbildung an der 
Rotkreuz-Ortsstelle Birkfeld. Es ist keine Voranmeldung notwendig.  
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AWV on Tour – vom Abfall zur Ressource! 
Der Abfallwirtschaftsverband Weiz geht OONN  TTOOUURR und zeigt die Wege 

VVOOMM  AABBFFAALLLL  ZZUURR  RREESSSSOOUURRCCEE! 
 

Unsere Abfälle sind längst nicht mehr NUR Abfälle. Schlagwörter wie Ressourcen, 
Wertstoffe, Sekundärrohstoffe und nachhaltige Abfallwirtschaft sind uns hinlänglich 
bekannt. Doch was passiert mit unseren Abfällen, nachdem wir sie in den 
verschiedenen Abfallbehältern entsorgen? Und – entsorgen wir sie überhaupt 
RICHTIG? 

Der Abfallwirtschaftsverband Weiz möchte die Wege unseres Abfalls aufzeigen. 
Begleiten Sie uns auf den Spuren von Altpapier, Altmetall, Gelbem Sack & Co. und 
überzeugen Sie sich vor Ort – in den Verwertungsanlagen - was mit unseren 
Wertstoffen aus dem Abfallbehälter passiert.  

Wir laden aallllee  IInntteerreessssiieerrtteenn ein, Abfallentsorgungsbetriebe mit uns zu besichtigen und 
Sortieranlagen, Aufbereitungsanlagen und Vorbereitungsschritte zum sinnvollen 
Recycling vor Ort zu erleben.  

30. März 2023 
Münzer Bioindustrie 
GmbH 

8261 Sinabelkirchen Altspeiseölverwertung 

27. April 2023 
Norske Skog Bruck 
GmbH 

8600 Bruck/Mur Altpapieraufbereitung 

25. Mai 2023 
BioErde Kompost 
GmbH 8224 Kaindorf 

Bioabfall / 
Kompostierung 

29. Juni 2023 Müllex-Umwelt-
Säuberung GmbH 

8321  
St. Margarethen/Raab 

Rest- & 
Sperrmüllsortierung 

25. Juli 2023 Saubermacher AG 8010 Graz 
Sortierung Gelber 
Sack 

24. August 2023 Saubermacher AG 8793 Trofaich 
Elektroaltgeräte & 
Problemstoffe 

26. September 2023 Re-Use-Herbst 
Kunstschule KO,  
8160 Weiz 

Wiederverwendung, 
Upcycling, Re-Use 

19. Oktober 2023 
Gaugl Metallhandel 
GmbH 

8224 Tiefenbach bei 
Kaindorf 

Altmetalle 

 
Wir räumen mit alten Gerüchten auf und zeigen Ihnen,  
wie wichtig richtige Abfalltrennung ist! 
 
Die Teilnahme ist kostenlos!  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Website www.awv-weiz.at.  
 
Abfallwirtschaftsverband Weiz 
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch 
T: 03172 410 41-0 
M: office@awv-weiz.at 
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Buchhaltung Brunnhofer, Karl Heinz Brunnhofer, Buchhalter und Personalverrechner gemäß BibuG, 8190 Birkfeld, Weizer Straße 2,  
Telefon 03174 / 21321, office@spartax.at, www.spartax.at, SPARTAX – Wir holen Ihre Steuern zurück. 

 

Geld vom Finanzamt: 
SPARTAX holt mehr zurück! 
 
50 Millionen Euro schenken steirische Arbeitnehmer und Pensionisten jedes Jahr dem Fiskus.  
Der Jahresausgleich von Spartax bringt im Schnitt 600 Euro im Jahr. 
Die Finanz holt sich von den Bürgern oft mehr als ihr zusteht. Das ist seit alters her so. Die Steirer sind beim 
Steuerzahlen brav und nachlässig dort, wo es um die Rückholung von zu viel gezahlter Lohnsteuer geht. Jeder 
Dritte verzichtet sogar darauf, den Jahresausgleich – konkret: Arbeitnehmerveranlagung – einzureichen, obwohl 
dies für fünf Jahre rückwirkend möglich ist. 
 

Für wen sollte ein Termin  
reserviert werden? 
Wenn ein(e) Interessent(in) einen der folgenden Punkte mit JA beant-
worten kann, sollte sie/er auf jeden Fall den kostenlosen Selbstcheck 
von Spartax machen. Die Punkte betreffen die vergangenen 5 Jahre. 
 
 Ich pendle mehr als 20 km zur Arbeit bzw. kann keine öffentli-

chen Verkehrsmittel benutzen (ab 2 km) 

 Ich hatte hohe Kosten für die Krankenbehandlung (auch Zahn-
ersatz, Zahnspange, Hörgerät, Augen-Laseroperation, …) oder 
musste Diät halten (Zucker, Leber, Galle, Niere, Zöliakie, Magen, 
usw.) bzw. bin (geh-)behindert (gilt auch für Partner, Kinder) 

 Ich bin Alleinverdiener (Familienbeihilfe!) / Alleinerzieher  

 Ich habe gesetzlichen Unterhalt (Alimente) für Kinder geleistet 

 Es fielen Kinderbetreuungskosten an (Tagesmutter, Kindergar-
ten, Musikschule, Turn-, Reit-, Ballettstunden, Feriencamps, …) 

 Mein Kind absolvierte eine auswärtige Berufsausbildung (zB 
Berufsschule, Höhere Schule, Studium, …) 

 Ich habe eine Wohnung gekauft oder ein Haus gebaut bzw. sa-
niert. Auch entsprechende Kreditrückzahlungen 

 Ich arbeitete neben dem Studium oder habe mich im Beruf  
weitergebildet bzw. eine Umschulung absolviert 

 Ich war nicht das ganze Jahr berufstätig (zB wegen Bundesheer, 
Zivildienst, Karenz, …) 

 Ich habe so wenig verdient, dass keine Lohnsteuer bezahlt wur-
de. Ab 2015 erstmals auch für Pensionisten! 

 Ich hatte hohe Ausgaben für Begräbnis / Graberrichtung 

 
 

 

 
Das SPARTAX-System wurde 
bereits 2003 entwickelt, um 
die individuelle Arbeitneh-
merveranlagung schnell und 
mit größten Erfolgschancen 
abwickeln zu können. 

Die sogenannten „Lohnsteu-
er-Zurück-Tage“ sind ein kos-
tenloses Service bei dem Ar-
beitnehmer und Pensionisten 
durchschnittlich 600 Euro pro 
Jahr vom Finanzamt zurück-
bekommen. Das ist durch das 
perfektionierte System von 
SPARTAX in 25-minütigen 
Einzelterminen möglich. 

Melden Sie die Interessenten 
an – wir holen mehr für sie 
raus. 

 

 
 

Heinz Brunnhofer 
Erfinder von SPARTAX 
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Unsere Leistungen umfassen:
* Hilfestellung, Unterstützung und Pßege im Alltag
* Versorgung von chronischen und akuten Wunden

* akute Kurzzeitbetreuung zB nach Krankenhausaufenthalt
* Subkutane Infusionen und Injektionen

* den pßegerischen Bereich
* Freizeitassistenz

* Begleitung bei Besorgungen
* Angehörigenentlastung durch mehrere Betreuungsstunden am Stück

* Beratungsgespräche
* Sterbebegleitung

* Pßegevisiten bei 24 Stunden-Betreuung

Pflege
Unterstützung

im Raum Birkfeld l Fischbach l Ratten l Strallegg l Miesenbach

Nicole Feichtinger
DGKS, private Hauskrankenpflege
zertifizierte Prana Kundalini Therapeutin

Michaela Tödling
selbstständige Personenbetreuung

zertifizierte Prana Kundalini Therapeutin

Kontakt für Ihr kostenloses Erstgespräch:
DGKS Feichtinger, 0650 92 29 349

Die in Birkfeld lebende DGKS Nicole Feich�nger ist seit 22 Jahren 
selbstständig als Hauskrankenpflege tä�g. Bisher erstreckte sich ihr 
Gebiet bis Graz, da die Nachfrage jedoch auch am Land steigt, 
möchte sie sich mehr auf den Raum ihrer Heimat Birkfeld und die 
umliegenden Gemeinden konzentrieren. Frau Feich�nger bietet 
Pflege auf höchstem medizinischem und menschlichem Niveau.
Um auch Anliegen, die nicht vordergründig große medizinische 
Kenntnisse erfordern, abzudecken und um sich gegensei�g im 
Krankheitsfall und Urlaub vertreten zu können, wird sie von Frau
Michaela Tödling, selbstständige Personenbetreuerin, unterstützt. 
Frau Tödling stammt aus Birkfeld und wohnt seit 2015 in Fischbach. 
Sie konnte bereits von Kind an Erfahrungen in der Betreuung von 

Frau Feich�nger und Frau Tödling sind zer�fizierte Prana Kundalini 
Therapeu�nnen. Frau Tödling ist Dipl. Kräuterfachfrau. Beide Damen 
bilden sich auf den verschiedensten Gebieten (zB Workshop äth. 

Falls jemand im Pflegebereich bzw. als Personenbetreuer selbständig 
tä�g ist oder tä�g werden möchte und Interesse an einer Zusammen-
arbeit besteht, würde sich Frau Feich�nger über eine Kontaktauf-

Für alle, die Unterstützung benö�gen bzw. für deren Angehörigen, 
ist das Erstgespräch mit der diplomierten Gesundheits- und 

Menschen mit besonderen Bedürfnissen sammeln.

Öle) immer wieder weiter.

nahme freuen.

Krankenschwester kostenlos.
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Reinigungskraft
Geringfügig

Reinigungskraft
gfügig

Bezahlung nach Vereinbarung

Wir suchen Dich!

Kellner/in
Vollzeit 40 Stunden

Teilzeit 

Geringfügig

Küchenhilfe
20 Stunden

Bewerbungen an: karin_gleichweit@outlook.com

Oder unter: 0664/75049826 & 0664/75049824

Wellness-Tag mit Kulinarik  ab 39 Euro
Jetzt reservieren 03174 2223!

www.almblick.at

Feierlichkeiten  
im Almblick

• Familienfest 
• Taufe & Jubiläum 

• Firmungsfeier
• Erstkommunion

Hotel Der Almblick  
Feistritz 59 | 8192 Strallegg 

 T 03174 22 23  | info@almblick.at

Unser Restaurant bietet den  
perfekten Rahmen für Ihre Feiern  

im kleinen und großen Kreis. 

Wir haben ab 1. April 2023 
wieder für Sie geöffnet!

Gemeindezeitung Feiern 148x210mm_März 2023_Version 1.indd   1Gemeindezeitung Feiern 148x210mm_März 2023_Version 1.indd   1 07.03.2023   13:23:5407.03.2023   13:23:54

 

 

 

 

Reinigungskraft gesucht 
Bezahlung nach Vereinbarung 

 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine 
Aushilfe im Bereich Reinigung 

 
 

 

 

 

Gasthof Mosbacher  
Strallegg 18  

Tel: 03714/2212 

Gasthof Mosbacher 
Strallegg  
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Gert Maierhofer GmbH • UID: ATU 69253069 • IBAN: AT86 3810 8000 0950 1834 • BIC: RZSTAT2G108 • RAIBA Wenigzell 
Firmenbuchnummer: FN 427068 t • Rechnungsdatum = Ausstellungsdatum • Gerichtsstand: Fürstenfeld 

ESV & ÖKB STRALLEGG – AUSFLUG 11.08.-15.08.2023 
 

S C H W E I Z Jungfraujoch & Zermatt & Mont Blanc 
 

 
Tag 1 : Anreise ins Wallis 

Abfahrt um 05.00 Uhr in Strallegg. - Ihre Anreise führt Sie ins Wallis. Im **** Hotel 
Alex in Naters/Brig werden Sie herzlich begrüßt. Bei einer Fahrt mit dem Kleinen 
Simplon Express lernen Sie Ihre nähere Umgebung besser kennen (30 Minuten ab 
Hotel). Zimmerbezug und Abendessen. 

2. Tag: Eiger, Mönch und Jungfrau 
Das „Dreigestirn“ ist der Höhepunkt einer Reise ins Berner Oberland! Ihr heutiger 
Ausflug führt zunächst nach Lauterbrunnen. Hier können Sie die mächtigen 
Trümmelbachfälle bestaunen. Anschließend fahren Sie mit der traditionsreichen 
Jungfraubahn auf die Kleine Scheidegg. Von hier aus geht es weiter zur höchst 
gelegenen Bahnstation Europas auf 3454 Metern: Jungfraujoch – Top of Europe! 
(fakultativ) Die unvergleichliche Aussicht auf den Aletschgletscher und die Welt der 
Viertausender wird Sie begeistern. Der Rückweg von der Kleinen Scheidegg führt Sie 
in den beliebten Ferienort Grindelwald. Rückreise mit dem Bus nach Naters/Brig. 
Abendessen im Hotel. 

3. Tag: Zermatt 
Heute lernen Sie Zermatt, das Gletscherdorf zu Füssen des Matterhorns kennen. 
Zunächst fahren Sie bis Täsch, wo Sie in die Bahn wechseln, um in den autofreien 
Ferienort zu gelangen. Genießen Sie die gute Luft und den Anblick der typischen 
Walliser Holzhäuser im Chalet Stil. Eine Fahrt auf den Gornergrat (fakultativ) bildet 
den Höhepunkt des Tages: Hier haben Sie nicht nur den besten Blick auf das 
Matterhorn, sondern auch eine atemberaubende Rundsicht: ein Panorama von 27 
Berggipfeln! Zurück in Täsch, erwartet Sie Ihr Bus für die Rückfahrt nach Naters/Brig. 

4. Tag: Mont Blanc Express 
Heute geht es nach dem Frühstück Richtung Martigny. Hier wartet bereits der Mont 
Blanc Express auf Sie. Die Bahn dient als Bindeglied zwischen Flachland und Gebirge, 
der Schweiz und Frankreich und verbindet seit mehr als einem Jahrhundert Martigny 
mit Chamonix. Die Fahrt führt Sie durch das Valléé du Trient durch Felsen und Wälder, 
wilde Schluchten und authentische Bergdörfer. Grandiose Landschaften in einer 
unberührten Natur erwarten Sie. In Chamonix haben Sie genügend Zeit den Mont 
Blanc zu bestaunen oder eine Fahrt auf die Aiguilles du Midi zu unternehmen. 
Rückfahrt im Bus ins Hotel und Abendessen. 

Tag 5: Abreise 
Nach dem Frühstück heißt es Abschied nehmen von der Bergwelt des Wallis. 
 
RESTPLÄTZE NOCH VERFÜGBAR (€ 790,00 pro Person im DZ,  
EZ-Zuschlag € 130,00) – BEI INTERESSE BITTE BEI JOHANN 

HAUBENWALLER MELDEN (0664/1604289)! 
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Freiwillige Feuerwehr
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Samstag, 06. Mai 2023

beim Feuerwehrhaus in Strallegg

ab 21:00 Uhr  
         

Florian
idisco

ab 12:00 Uhr  
         

Straßenturnier

Eintritt 
freiAuf Ihr Kommen freut sich die

FF Strallegg

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

für alle Stocksport begeisterten

von 08:00 bis 14:00 Uhr  
         Feuerlöscher Überprüfung

Auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen
ist alle 2 Jahre eine Überprüfung erforderlich.

- Kosten: € 7,00 je Stück Die Produkte und die Feuerlöscher-Überprüfung
werden von der Fa. Brandschutz Eibel angeboten, 
die Feuerwehr Strallegg ist nicht umsatzbeteiligt!

Nähere Details unter www.ff-strallegg.at

ab 18:00 Uhr  
         Musikalische Umrahmung


